
VA-Nummer: MA22-B40-221115-1

Veranstaltungsort
ESSENSIO Health & Sports Club
Freiheitstraße 50
40699 Erkrath

Anreise
Weitere Informationen zur Anreise finden Sie unter: 
https://www.essensiohotel.de/kontakt-anfahrt/

Tagungsleitung
Simone Gerhards

Organisation
Monique Ouarzag
Konrad-Adenauer-Stiftung e.V.
Landesbüro NRW und Regionalbüro Rheinland
Benrather Strasse 11
40213 Düsseldorf
F +49 211 8368056-9
kas-rheinland@kas.de

Anmeldung
Bitte melden Sie sich mit der beiliegenden Karte oder 
per Email verbindlich an. Es wird kein Tagungsbeitrag 
erhoben. Sie erhalten keine schriftliche Bestätigung. 
Fahrtkosten können nicht erstattet werden. 

Die Veranstaltung wird multimedial begleitet. Die 
Teilnehmenden erklären mit der Anmeldung ihr 
Einverständnis, dass die Konrad-Adenauer-Stiftung e. V. 
das vor, während oder nach der Veranstaltung entstan-
dene Foto- und Filmmaterial zeitlich unbegrenzt sowohl 
im Online- als auch Printformat für Zwecke der Presse- 
und Öffentlichkeitsarbeit verwenden darf.

Ihre persönlichen Daten werden gemäß Datenschutz-
grundverordnung verarbeitet. Ihre Daten werden im 
Rahmen unserer Veranstaltungsorganisation genutzt. 
Dieser Nutzung stimmen Sie mit Ihrer Anmeldung zu. 
Weitere Informationen zum Datenschutz können Sie 
unter www.kas.de einsehen.

Regionalbüro Rheinland

Einladung
Halbmond, Kreuz und  
Davidstern – Drei  
Weltreligionen im Dialog
Neanderland im Gespräch
unter der Schirmherrschaft  
von Dr. Christian Untrieser MdL

Dienstag, 15. November 2022, 19.00 Uhr
 
Essensio Sport-Hotel-Spa | Erkrath
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T +49 331 / 74 88 760
F +49 331 / 74 88 7615
kas-brandenburg@kas.de

zerti� ziert durch221
2-098

BRANCHENMODELL 
WEITERBILDUNG

gültig bis Dezember 2022

  facebook.com/kasfb
 youtube.com/onlinekas

 twitter.com/kasonline
 instagram.com/onlinekas

Veranstaltungsort
Radisson Blu Hotel 
Vetschauer Straße 12
03048 Cottbus 

Organisation
Konrad-Adenauer-Stiftung e. V. 
Politisches Bildungsforum  
Brandenburg
Behlertstraße 33a
14467 Potsdam 

VA-Nummer: B14-211027-1

Anmeldung
Eine Anmeldung ist erforderlich. Bitte telefonisch, per 
Mail oder Fax. Der Eintritt ist frei und erfolgt nach den 
3-G-Regeln. Bitte bringen Sie Ihre Nachweise mit. Eine 
medizinische Maske ist zu tragen, die auf dem Sitzplatz 
abgelegt werden kann. Zum Kontaktnachweis werden 
die Personendaten erfasst. Bitte achten Sie auf das Ab-
standsgebot und die Hygieneregeln.

Ihre persönlichen Daten werden gemäß Art. 4 DSGVO im 
Einklang mit den Bestimmungen der EU-Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO) und dem Bundesdatenschutz-
gesetz (BDSGneu) von der KonradAdenauerStiftung e. V. 
verarbeitet und zur Durchführung der Veranstaltung ver-
wendet. Informationen über Ihre Rechte finden Sie hier: 
www.kas.de/dsgvo-veranstaltung.

Die Veranstaltung wird multimedial begleitet. Mit der An-
meldung erklären Sie Ihr Einverständnis, dass die Konrad-
AdenauerStiftung e. V. das vor, während oder nach der 
Veranstaltung entstandene Foto und Filmmaterial zeitlich 
unbegrenzt sowohl im Online- als auch Printformat für 
Zwecke der Presse und Öffentlichkeitsarbeit verwenden 
darf. Sollten Sie mit der Aufnahme und der Veröffent-
lichung von Bildern Ihrer Person nicht einverstanden sein, 
bitten wir um unmittelbare Mitteilung beim Gästeservice 
zu Beginn der Veranstaltung. Ihnen werden dann geson-
derte Plätze zugewiesen.

Sie haben Lob, Anregungen oder Kritik? Schreiben Sie 
uns nach der Veranstaltung an feedback-pb@kas.de.
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Programm

19.00 Uhr  Begrüßung
Simone Gerhards
Leiterin Regionalbüro Rheinland  
der Konrad-Adenauer-Stiftung e.V.   
Grußwort
Dr. Christian Untrieser MdL

Podiumsdiskussion mit
Dr. Inna Goudz 
Geschäftsführerin des Landesverbands der 
Jüdischen Gemeinden von Nordrhein 
Mohammed Assila 
Lehrer und Interkultureller Berater 
Rafael Nikodemus 
Kirchenrat im Landeskirchenamt der  
Evangelischen Kirche im Rheinland
Dr. Christian Untrieser MdL

anschließend Diskussion

Moderation
Patricia Ehret 
Referentin Kirchen und Religionsgemeinschaften 
der Konrad-Adenauer-Stiftung e.V. 

Sehr geehrte Damen und Herren,

„Nun sag’: wie hast du’s mit der Religion?“ lässt 
Goethe vor mehr als 200 Jahren fragen. 
Im modernen Deutschland leben Juden, Christen 
und Muslime gemeinsam. Manchmal neben-
einander, manchmal miteinander. 

Was verbindet die drei abrahamitischen Religionen? 
Was trennt uns? Wie kommen wir im Hier und 
Heute miteinander klar? Was lässt sich für ein 
tolerantes Zusammenleben tun?

Diese und andere Fragen möchten wir mit Ihnen 
und unseren Gästen diskutieren. 

Wir laden Sie herzlich dazu ein!
Ihre

Simone Gerhards
Leiterin Regionalbüro Rheinland
der Konrad-Adenauer-Stiftung e.V.

Dr. Inna Goudz Rafael Nikodemus

Mohammed Assila Christian Untrieser

Dr. Inna Goudz ist Geschäftsführerin des Landesverbandes 
der Jüdischen Gemeinden von Nordrhein K.d.ö.R.  
Sie studierte Kunstgeschichte sowie Geschichte an der 
Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf und war nach 
mehreren Jahren Forschungstätigkeit an der Universität 
und am Salomon Ludwig Steinheim-Institut für deutsch- 
jüdische Geschichte Projektleiterin am NRW KULTUR-
sekretariat und am European Center for Creative Economy.

Rafael Nikodemus ist Kirchenrat im Landeskirchenamt  
der Evangelischen Kirche im Rheinland (EKiR).  
Als theologischer Dezernent in der Abteilung III (Ökomene, 
Mission, Religionen) ist er zuständig für die Arbeits bereiche 
Christen und Muslime, Migration, Flüchtlinge und Asyl, 
sowie Weltanschauungsfragen. Von 2001 bis 2005 war er 
Pastor im Sonderdienst im Kirchenkreis Duisburg und 
befasste sich mit Islam- und Integrationsarbeit.

Mohammed Assila ist Lehrer für den Islamischen 
Religionsunterricht und Arabisch sowie Lehrbeauftragter 
für Interkulturelles Lernen bei der FH Duisburg für 
öffentliche Verwaltung und Polizei. Darüber hinaus ist er 
interkultureller Berater bei der Stadt Hilden und Modera-
tor bei der Bezirksregierung für die Qualifizierung der 
Lehrkräfte des Herkunftssprachen-Unterrichts.

Dr. Christian Untrieser ist Jurist und seit 2017 Mitglied 
des Landtags von Nordrhein-Westfalen. Seine Schwer-
punkte sind die Wirtschafts-, Energie- und Umweltpolitik. 
Zudem ist er Vorsitzender des CDU-Stadtverbandes 
Erkrath.


